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Allgemeine Ziele des Bologna Prozesses

� Schaffung eines gestuften Systems von Studienabschl üssen 

� Förderung der Mobilität

� Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit

� Steigerung der Attraktivität des europäischen Hochs chulraums
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Leistung (Umfang, Note) Modularisierung Qualifikationsrahmen
Qualitätssicherung Akad. Anerkennung Profil

Schlüsselbegriffe des Bologna-Prozesses

Arbeitsmarkt

EmployabilityLernraumLernender

Lernergebnisse
Lernabschrift

Transfer
Akkumulation

Abschlussurkunde
Diploma Supplement
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Ergebnisse einer internationalen Studie

Wichtigste Vorkehrungen zur Sicherung und Erhöhung der Auslandsmobilität:

1. curriculare Integration von Auslandsphasen
z.B. durch folgende Instrumente

“Fenster” für Mobilität

Flexible Module

Integrierte Studiengänge (z.B. joint degrees)

2. Verbesserung der Anerkennungspraxis
z.B. durch folgende Instrumente

vollständige und korrekte Anwendung der ECTS-Instrumente

Orientierung an Lernergebnissen

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t



München, Erfurt, Bremen – Mai/Juni 2009 Marina Steinmann, 510
5

Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

ECTS-Nutzung in den trad. Studiengängen

56,85%

43,15%

nein
ja

n = 3445

ECTS-Nutzung in den neuen Studiengängen

92,63%

7,37%

nein
ja

n = 3445

43%

57%

93%

7%
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Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

Anerkennung der Studienleistungen 
(alle Studiengänge)

17,89%

16,49%

15,77%

33,48%

16,38%

keine Anerkennung

kleiner Teil wurde anerkannt

nicht alles anerkannt, aber der größte Teil

Anerkennung wie vorher verabredet

Anerkennung auch ohne vorherige Absprache

n = 3444

16% 18%

33%

16%

16%
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Umfrage bei BA-/MA-Studiengangsleitern 2007/2008

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

Anerkennung der im Ausland erbrachten Studienleistu ngen

1,00%
15,50%

67,50%

16,00%

nicht anerkannt

teilweise anerkannt

in vollem Umfang nach Prüfung anerkannt

in vollem Umfang ohne Prüfung anerkannt

n = 1464 

16% 1% 15%

68%
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Absprachen über Studieninhalte und Anerkennung
 vor  dem Auslandsaufenthalt

(alle Studiengänge)

18,93%

17,68%

2,90%

60,49%

Keine Vorkehrungen zur Regelung der Studieninhalte
und Anerkennung  

Genaue Regelung vor dem Auslandsstudium war
mangels Informationen über die Gasthochschule
nicht möglich, wurde später nachgeholt. 

Genaue Regelung vor dem Auslandsstudium war
mangels Informationen über die Gasthochschule
nicht möglich, wurde später nicht nachgeholt. 

Genauste Regelung von Studieninhalt und
Anerkennung, Abschluss von Learning Agremment.  

n = 3445

60%
3%

18%

19%

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009
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Ansprechpartner für Festlegung der Studieninhalte 
(alle Studiengänge)

31,19%

14,57%
40,80%

13,44%

ERASMUS-Beauftragte

Akademisches Auslandsamt

HS-Lehrer

Studieninhalte wurden nicht festgelegt

n = 5194,
Mehrfachnennungen waren möglich

41%

13%

15%

31%

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009
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Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009

Erkenntnisse aus DAAD-Studien zur Auslandsmobilitä t

Überprüfung der Studienleistungen 
(alle Studiengänge)

35,96%

6,36%
44,52%

7,24%
1,32% 4,61% formale und inhaltliche Überprüfung

nur inhaltliche Überprüfung

nur formale Überprüfung

keine formale und inhaltliche Überprüfung

Leistungen entsprechen dem Curriculum der HeimatHS

keine formale und inhaltliche Überprüfung, da
Leistungen Bestandteil des Curriculums

n = 3445

1% 5%

45% 6%

36%
7%
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29,95%

17,20%

13,06%

11,06%

28,73%

14,94%

23,65%

19,87%

18,23%

23,32%

39,00%

28,00%

11,00%

6,00%

16,00%
13,96%

13,63%

15,64%

46,26%

10,51%

0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

25,00%

30,00%

35,00%

40,00%

45,00%

50,00%

keine besonderen
Vorkehrungen zur

Regelung der
Studieninhalte und der

Anerkennung

Eine genaue Regelung vor
dem AA war mangels

rechtzeitiger Informationen
über die HS nicht mögich.

Ich habe es später
nachgeholt

Eine genaue Regelung vor
dem AA war mangels

rechtzeitiger Informationen
über die HS nicht mögich.
Ich habe es nicht später

nachgeholt

Learning Agreement

Absprache und Anerkennung der im Ausland erbrachten  
Studienleistungen 

(alle Studiengänge)

sie wurden nicht anerkannt

ein kleiner Teil wurde anerkannt

nicht alle wurden anerkannt, aber der
größte Teil

sie wurden, wie vorher verabredet, alle
anerkannt

sie wurden auch ohne vorherige
Verabredung anerkannt

n = 3444

Erkenntnisse aus Studien zur Auslandsmobilität

Learning

Agreement

keine besonderen Vor-
kehrungen zur Regelung

der Studieninhalte und 
der Anerkennung

genaue Regelung
vor dem AA war 

mangels rechtzeitiger 
Info nicht möglich.
Später nachgeholt

genaue Regelung
vor dem AA war 

mangels rechtzeitiger
Info nicht möglich.

Später nicht nachgeholt

Absprache : Anerkennung der im Ausland erbrachten S tudienleistungen 

Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009
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4,35%

1,86%

7,58%

4,21%

0,38%
0,55%

6,82%

1,92%

6,24%

1,94%
0,55%

0,20%

0,64%
0,38%

0,90%
0,87%

0,09%
0,03%

20,78%

4,12%

27,29%

4,82%

2,35%

1,13%

0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

25,00%

30,00%

Keine besonderen Vorkehrungen
zur Regelung der Studieninhalte

und der Anerkennung.

Eine genaue Regelung vor dem
Auslandsaufenthalt war mangels
rechtzeitiger Information über die
Gasthochschule nicht möglich. Ich

habe es später nachgeholt.

Eine genaue Regelung vor dem
Auslandsaufenthalt war mangels
rechtzeitiger Information über die
Gasthochschule nicht möglich. Ich
habe es später nicht nachgeholt.

Learning Agreement

Absprachen und Überprüfung der Studienleistungen an  der Gasthochschule 
(neue und alte Studiengänge)

formale und inhaltliche Prüfung

inhaltliche Überprüfung

formale Überprüfung

keine formale oder inhaltliche
Überprüfung

Leistung ist Bestandteil des
Curriculums

Curriculum Hochschule
entspricht Curriculum
Gasthochschule

n = 3445

Erkenntnisse aus Studien zur Auslandsmobilität

Absprache : Überprüfung der im Ausland erbrachten S tudienleistungen
(alle Studiengänge)

Ergebnisse der Studierendenumfrage 2009
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Transparenz

� Modularisierung

� Arbeitsaufwand

� Anerkennung/Transfer/CP

Studiengänge im Zeitalter des Bologna-Prozesses

� Abschlüsse, Diploma Supplement

� Leistung (Notenspiegel/Grades)

� Profil (Qualifikationsrahmen/Level)

Lernergebnisse

� Beschäftigungsfähigkeit

� Wettbewerbsfähigkeit

� Studierbarkeit

� Mobilität im Studium
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ECTS-Tools
� Information Package 
� Learning Agreement
� Transcript of Records

Diploma Supplement

Es gibt Helfer!

DAAD
� Beratung durch Bologna-Expertinnen und Experten
� Publikationen
� Veranstaltungen

Studiengänge im Zeitalter des Bologna-Prozesses
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Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit!


